
Bezirksoberliga Unterfranken 
 
TSV Grombühl – TSV Karlstadt 67:70 (30:33)   
 
 
 

Karlstadt behält die weiße Weste  

 

Dieses war der siebte Streich: Der TSV Karlstadt bleibt weiterhin ungeschlagen und 
Spitzenreiter TG Würzburg III auf den Fersen. Die Karlstadter nahmen am 
Montagabend auch die hohe Auswärtshürde beim Tabellendritten TSV Grombühl, 
obwohl sie mit Michael Schmitt, Michael Utsch und Sebastian Kunz gleich drei 
Leistungsträger ersetzen mussten. Entscheidend war die gute Verteidigungsleistung 
der Gäste. Mit ihrer 2-1-2-Zonenverteidigung hatten sie vor allem Grombühls 
Topcenter Matthias Mann gut unter Kontrolle. Ein Sonderlob in der Offensive 
verdiente sich bei Karlstadt Georg Kordowich. Der 18-Jährige Center bewies am 
Ende des dritten Viertels große Nervenstärke, als er mit fünf (von sechs) 
verwandelten Freiwürfen für die 51:46-Führung der Gäste sorgte, die Karlstadt mit 
Geschick und Glück im Schlussviertel erfolgreich verteidigte.   

 
Beste Werfer: Nassir-Shahnian 18, Mann 14, Ripka 9 (3 Dreier), Nieselt 9, Schamel 
8 für Grombühl. – Kempf 18 (2), Maier 14 (2), Kordowich 12, Boiu 8, R. Holzinger 7 
für Karlstadt.   

 

 
 
 

(Bericht: Bernhard Münzel – Mainpost) 
  


